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icggeſchickt um dem Gouverneur anzudeuten daß er der

äuptling ihm weiter keine Mittheilungen zu machen habe
ſe Szene ſoll ſich zu Anfang dieſes Monats in Vingtong

45 km von der Küſte auf dem linken Ufer des Gambia zu
etragen haben Drei engliſche Kriegsſchiffe ſeien den Fluß
inaufgefahren um die Eingeborenen zu beſtrafen

Amerikaniſche Wahlagitation Eine intereſſante Nummer
des von der Jllinois Staatszeitungs Compagnie in Chicago
herausgegebenen Weſten iſt diejenige deren erſte Seite
ſieben große Spalten ganz der Agitation für Mr Carter
H i Kandidat für das Bürgermeiſteramt in er

dmet iſt Und zwar in höchſt origineller Weiſe weil nämlich
icago eine Stadt iſt in der Angehörige aller Länder und

Völker zu friedlichem Erwerb ſich verſammelt haben und weil
gleicheentg Mr Carter H Harriſon ein vielgereiſter Mann ja
ein Weltreiſender iſt bringt der Weſten einen kurzen Wahl
aufruf für ihn und in nicht weniger als fünfunddreißig
Sprachen und Mundarten nämlich in Deutſch Engliſch

Schwäbiſch Plattdeutſch Baieriſch Pfälziſch Schweizerdeutſch
G Wieneriſch Luxemburger Deutſch Franzöſiſch Jtalieniſch

paniſch Portugieſiſch Ruſſiſch Polniſch Lithauiſch Eſthniſch
Ungariſch Böhmiſch Jüdiſch Deutſch Holländiſch Schwediſch

Rorwegiſch Däntſch Vlämiſch Türktiſch Armeniſch Arabiſch
eſiſch Chineſiſch Volapük Griechiſch Lateiniſch und

räiſch Dabei ſei hervorgehoben daß die Uebertragungen in
den Schriftzeichen der betreffenden Sprachen wiedergegeben ſind
Es handelt ſich übrigens nicht um fklaviſche Ueberſetzungen eines
und deſſelben Schriftſtückes ſondern unter Beibehaltung des einen
Grundgedankens iſt der Wahlaufruf jedesmal der nationalen
oder ſtammlichen Eigenart angepaßt worden Leider iſt trotz
i polyglotten Anſtrengungen Mr Carter H Harriſon durch

Wiſſenſchaft Kunſt Titeratur
Zu dem internationalen geographiſchen Kongreß

in Bern treffen jetzt täglich neue Anmeldungen hervorragender
Geſellſchaften und Perſönlichkeiten ein Starken Zuzug erwartet
man auch aus Belgien deſſen königlich geographiſche Geſell
ſchaft eine der rührigſten Europas iſt Am Kongreß werden die

liche Geſellſchaft von London und die Geographiſche
ſchaft von Paris offiziell vertreten ſein Prinz Heinrich

von Orleans welcher letztes Jahr den Tibet und einige noch
unerforſchte Gegenden Aſiens bereiſt hat wird einen Vortrag
halten der hochintereſſant zu werden perſ tn bei dem ihm
Herr de Bonvallot ſekundiren wird Ebenſo werden öffentlich

de Quatrefages ein eifriger Gegner Darwins
der Prinz Roland Bonaparte der Fürſt von Monaco
der ſich durch ſubmarine Forſchungen im Mittelmeere verdient

h hat der Präſident der Republik Liberia und der
frikaforſcher Junker Die internationale geographiſche

Ausſtellung dürfte ſehr reichhaltig werden Amerika ſchickteine vollſtändige Sammlung von Hrobeſtücken aus der Aus

ſtellung welche rern wärtig in Brooklyn ſtattfindet und das
8335 d erthes wird ſich zum erſten male an einer

g betheiligen

27 Die Ernennung des berühmten Paleographen und Hiſtorikers
ater Ehrle vom Kewitenerden zum ghiolger Kardinal

röthers als Archivar des Vatikans wird nunmehr wie
man uns aus Rom ſchreibt durch das amtliche Diario bekannt
geg

H Drei bezpmte römiſche Bilder Alma Tadema s wurden
einer eldung aus33 e hege London 27 Kpril ſir nahe

Theater an der Wien errang geſtern die franzöſiſcheS e Der verlorene Sohn ellt ePantomim
er Jüngerer dank der feſſelnden charakteriſtiſchen Handlung
un
Erfolg

reizenden Muſik von Wormſer einen brillanten

enntniß der deutſchen MythologiDie J und Figuken gehört heutzutage zur a n en
za und doch wie viele wiſſen von Wodan und Lokt Freya

und Donar ſammt Waberlohe Walhalla Niftheim und Gottes
erich mehr als was ihnen in Begleitung Wagner ſcheSpern z ren Tonnen iſt Der an einem e

kurzen und eiligen den ren orſchungen Rechnung
tragenden Werkchen war wohl mit ſchuld daran und da bietet
nun zu paſſender Zeit die beliebte Sammlung Göſchen in
bekannter ſchmucker Geſtalt ein ne Der e Fer r

ät in Marburg er hat ei berie r e erne orm aber doch in allgemein ver
e und anziehender Weiſe uns die Götter und Göttinnen

und Zwerge Lichtelfen Hexen und Nornen des ger
am t die Rchenion verantwortlich J V Albert Herling in Halle

maniſchen Götterglaubens zu ſchildern Eine Gabe die bei den
deutſchen Gelehrten ſo ſelten iſt ſchätzen wir beſonders an Kauff
mann es iſt die feſſelnde unterhaltende Darſtellung die neben
eingehender Quellenkenntniß und wiſſenſchaftlicher Verläßlichkeit
das Büchlein durchweg ziert Der außerordentlich billige Preis
für das in Papier und Druck vorzüglich ausgeſtattete elegante
Leinwandbändchen der den bekannten Vorwurf der theuren
deutſchen Bücher gründlich Lügen ſtraft iſt wohl mit das
Hauptgeheimniß der großen Verbreitung der Sammlung Göſchen

Bilder aus der Chronik Bacharachs und ſeine
Thäler Von Karl Theile Gotha Perthes 1891 Es iſt
ein ſehr anziehendes und lehrreiches Stück Spezialkirchengeſchichte
zugleich ein Stück rheiniſcher Ortsgeſchichte welches der ſach
kundige Verfaſſer hier darbietet Die Segnungen der Reformation
dann die Schrecken der Gegenreformation und des 30jährigen
Krieges der Sieg des Calvinismus die franzöſiſche Vergewaltigung
unter Ludwig XIV endlich die beſſeren Zeiten unter Preußens
Scepter das alles verſteht der Verfaſſer knapp und überſichtlich
zu ſchildern und er bietet in dem kleinen Bild ſeiner heimathlichen
Geſchichte einen lehrreichen Ausſchnitt aus der Geſchichte deutſcher
Vergangenheit Ein warmer patriotiſcher und proteſtantiſcher
Zug geht durch die Darſtellung hindurch ſie ſei allen Freunden
des Vaterlandes und der evangeliſchen Kirche beſtens empfohlen

Spamers illuſtrirtes Konverſations Lexikon
Zweite gänzlich umgearbeitete Auflage in größtem Lexikon
Oktavformat Mit über 8000 Textabbildungen zahlreichen Ton
bildern Karten 2c Beziehbar in 200 Lieferungen zu je 50 Pfg
oder in 33 Abtheilungen zu je 3 M oder in 8 Bänden elegant
in Halbfranz gebunden je 15 M gleich 120 M Von dieſem
Werke liegt nunmehr Band VII vollendet vor er umfaßt die
Buchſtaben Q R und S und ſteht in jeder Hinſicht auf derſelben
Höhe wie ſeine Vorgänger Die Vorzüge des Spamer ſchen
KonverſationsLexikons ſind ſorgfältige und taktvolle Behandlung
des Stoffes ſtrenge Einheitlichkeit der Durchführung Gemein
verſtändlichkeit größtmögliche Kürze zugunſten einer größeren
Anzahl von Stichworten Beſchränkung auf das Nothwendigſte
im allgemeinen ohne dabei der Gründlichkeit zu ſchaden reiche

lluſtrirung glänzende äußere Ausſtattung in Druck und
apier 2c Bis einſchl des Buchſtabens S enthält das Werk

bereits 6112 illuſtrirte Beilagen und Abbildungen Der achte
und letzte Band des Werkes einſchl der Ergänzungen wird noch
im Laufe d J ſpäteſtens im September vollendet vorliegen
und damit ein Buch geliefert ſein welches einen hervorragenden

Platz s en e e hin dereinnimmt und welches in der That die Bezeichnung Hausſchafür das Volk mit vollem Recht verdient haßt
Von Friedrich s Naturgeſchichte der deutſchen

Vögel ſind neuerdings die Lieferungen 15 bis 18 M à 1 M
erſchienen Die vorliegenden Hefte handeln über die Möven
Seeſchwalben Wildgänſe Wildenten und viele andere Seevögel
welche die Klippen des hohen Nordens bevölkern und deren
merkwürdiges Leben und Treiben hier in der anziehendſten Weiſe
eſchildert iſt Die trefflichen Abbildungen all der zahlreichen
Entenarten welche im Herbſt und Winter die Flüſſe des Binnen

landes beſuchen werden beſonders auch das Jntereſſe der Jäger
welt hervorrufen denn an der Hand dieſer naturgetreuen Ab
bildungen und trefflichen Beſchreihungen wird es leicht jeden
Schwimmvogel der da oder dort dem Schützen als ſeltene Beute
zutheil wird zu beſtimmen d h feſtzuſtellen welcher Art derſelbe
angehört was bei deren Mannigfaltigkeit und bei der großen
Aehnlichkeit welche namentlich die weiblichen Vögel der ver
ſchiedenen Arten unter einander haben dem Laien ohne ein ſo
zuverläſſiges Handbuch nicht möglich iſt

Von Diezel s Erfahrungen aus dem Gebtete der
Niederjagd einem der berühmteſten Jagdwerke unſeres Jahr
hunderts hat die Verlagshandlung von Paul Parey in Berlin 8W
Hedemannſtr 10 eine neue 7 Aufl vorbereitet welche von einem
bekannten und weithin geſchätzen Waidmann Hrn Oberförſter
Frhrn v Nordenflycht in Spittkähmen bearbeitet iſt Der
Herausgeber, ſo ſchreibt derſelbe in der Vorrede trug dem
allgemeinen Verlangen Rechnung indem er den Text der neuen

Auflage dem der früheren Auflagen näherte ſoweit es ſich um
Naturgeſchichte und den darauf begründeten Jagdbetrieb handelt
Andererſeits war aber eine Erweiterung des kynologiſchen und
des von der Schießkunſt handelnden Abſchnittes geboten weil auf
dieſem Gebiete große Fortſchritte gemacht ſind, Die Ausſtattung
des Werkes wird eine glänzende werden die von Sperling unſerm
berühmten Hundemaler eigens für den Diezel nach der Natur
in Oel gemälten typiſchen Repräſentanten der verſchiedenen Jagd
hund Raſſen wurde auf die Zahl 12 vermehrt Das vollſtändige
über 800 Großoktav Seiten umfaſſende Werk das außerdem mit
zahlreichen jagdtechniſchen Abbildungen Diezel s Porträt und
20 poetiſch erfundenen von Schaumann s Meiſterhand gezeichneten
und farbig in den Text gedruckten Kapitel Vignetten geſchmückt
iſt koſtet nur 18 M Um die Anſchaffung zu erleichtern erſcheint
das Werk in 18 Lieferungen à 1 M

Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle g d S
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5 Unter der AſcheRoman von T Haidheim
Nennen Sie mich nicht gnädig Jch bin für Sie die

gnadenloſe Rache rief Fran v Lußgart immer aufgeregter
Sie haben ihn umgebracht Dreißig Jahre des Nachdenkens

machen einem viel klar und wenn das kurzſichtige dumme
Menſchenvolk Sie damals freiſprach heute jetzt weiß ich s
ja weiß es Gott iſt gerecht Gott iſt mein Anwalt er iſt
der Richter in meiner Sache Er führt dich dich du Mörder
zurück Sie kreiſchte zuletzt wie wahnſinnig focht wild mit
den mageren Armen in der Luft herum und ſchüttelte gegen
ihn die geballte Fauſt

Doktor Gerner und die Raſende hatten beide nicht gehört
daß die Thüre aufging

Neben ihnen befand ſich plötzlich eine andere Frauengeſtalt
die mit einem Schreckensruf auf die letztere zuſtürzte

Was iſt Was haſt du Amalie Was iſt geſchehen
geren ſah ſie fragend den fremden Herrn an Was
iſt ihr

Es war Klara Diethelm nicht mehr das junge zarte
Klärchen ſondern eine ganz andere eine kräftig und ſchlank
gebaute Dame hoch in den Vierzigen von feinem wenn auch
nicht mehr jugendlichem Ausſehen Und doch war es Klärchen
das Klärchen von einſt ein wenig altmodiſch friſirt ein wenig
altmodiſch und ſehr beſcheiden gekleidet aber die Augen ach

dieſe Augen die Stirn die Mienen Und er und ſie
ſahen ſich an

Was mir iſt ſchrie in wahnſinniger Extaſe die Amt
männin Sieh ihn an Kennſt du ihn den Mörder Er
iſt s Es kommt zutage Das vergoſſene Blut zieht ihn un
widerſtehlich zurück O Gott Gott Willſt du mir endlich
Gerechtigkeit geben

Klara Diethelm hatte einen Moment in Grauen und Angſt
auf die Frau geſehen die wie ſie meinte in Irrſinn tobte
dann kehrten ihre Augen zu dem Antlitz des Fremden zurück
und plötzlich malte ſich auf dem ihren eine unausſprechliche Er
ſchütterung ihre ganze Seele trat in ihre Blicke

Gerner Gerner Ein zitternder Hauch war es nur dann
ſchlug ſie wie außer ſich ihre Arme um ſeinen Hals und rief
jubelnd und weinend

Du biſt es Du biſt es O Gerner
Klärchen Mein armes armes Klärchen ſchluchzte der

weißhaarige Mann
Aber die alte Frau ließ ihr keine Zeit weiter mit einem

wilden Abſcheu und einer Gewalt zu welcher ihr nur in der
Ueberreizung die Kraft kommen konnte riß ſie das Mädchen
zu ſich her und nun war es in der That das Kreiſchen einer
Verrückten mit dem ſie ſchrie Zurück Zurück du Närrin
Mir gehört er Mein iſt er Was geht er dich an Er
hat Weib und Kinder Er treu Hahaha Die Thörin
Das iſt ſeine Treue Da ſieh wie der Treue übt Gegen
den Freund und gegen die Geliebte iſt er derſelbe Verräther
Unter der Aſche ſeiner weißen Haare lebt die alte Tücke wie
unter der Aſche veiner einſtigen Liebe noch heute ein ver
wünſchtes gottloſes Feuer glüht Aber ſeht ſeht auch hier iſt
Aſche, ſie griff nach ihrem Herzen aber unter dieſer Aſche
da lebt noch heute noch heute

Doch nun rächte ſich die überſpannte Nervenkraft bei ihr
Ein krampfhaftes Zittern und Lachen kam über ſie ihre Zähne
ſchlugen klappernd aufeinander und wie vom Blitz getroffen
brach ſie zuſammen und wäre gefährlich hingeſtürzt wenn
Gerner nicht zuſprang um ſie aufzufangen

Jetzt wehrte ſie ſich gegen ſeine Berührung nicht mehr ſie
hing bleiſchwer ſo mager ſie auch war in ſeinen Armen und
er trug ſie mit Hilfe Klärchens in ihre neben der Stube be
findliche Kammer und legte die völlig Bewußtloſe dort aufs
Bett ohne zu fragen oder einen Moment zu zögern Er kannte
eben jeden Schritt in dieſer Wohnung

Klarchen Diethelm mußte doch wohl von dem was ſie eben

gehört hatte tief berührt ſein Ein heißes Roth war in ihr
Geſicht geſtiegen und wich jetzt ſchon r tiefer Bläſſe
Sie ſah bei der Röthe zu dem von vielen Silberfäden durch
zogenen Haar faſt jung aus Aber ſie blickte den ſo freudig
Begrüßten jetzt gar nicht mehr an und ungerufen war nun
auch die Dienerin da welche den Doktor Gerner gemeldet hatte
Hätte er ihr Geſicht mit Mißtrauen angeſehen ſo hätte er
ſich ſofort geſagt daß die Perſon gelauſcht habe

In Gegenwart des Mädchens konnte er nichts mehr ſprechen
umſomehr als Klärchen Diethelm ſich unausgeſetzt mit der
Ohnmächtigen beſchäftigte und ſeine Augen vermied Sie
wurde nach und nach immer blaſſer

Lege ihren Kopf tiefer Klärchen daß das Blut zum Ge
hirn dringt, rieth er ihr auf die Bewußtloſe zeigend Aber
da ſie auch jetzt keinen Blick für ihn hatte und gar nicht zu
ahnen ſchien wie unausſprechlich elend ihm zumuthe war ſt
er ganz matt von der Erſchütterung des Gemüths Ich
gehe jetzt ich danke dir Klara für das gute Wort welches
du mir zum Gruß geboten haſt danke dir von Herzen Es
iſt das erſte und einzige bis jetzt in der Heimath Sehen Sie
mich nicht ſo fremd an Klara Nehmen Sie es nicht zurück
Außer Jhnen hat mich noch keiner willkommen geheißen Und

Jhre Kranke Nicht wahr ſie iſt gemüthsleidend
gehirnkrank brach er ab und ſah ſie an als bitte er um die
Bejahung dieſer Frage n

Sie hob die Augen kaum zu ihm auf ſie ſah unbeſchreiblich
elend aus aber auch kalt und abweiſend

Sie iſt ganz geſund ich meine klar Jhre unerwartete
Rückkehr ſie war ſo unvorbereitet

Und ſie wird morgen bald anders denken Arme
Frau Sagen Sie ihr daß ich ihr reihe Und nun
Klärchen wann darf ich zu Jhnen kommen Ich ſehne mich
r zu ſprechen Wo wohnſt du Klara liebe theure
lara
Sie zögerte mit der Antwort und wurde wieder ſehr roth

blieb aber in ihrer Zurückhaltung Der erſte Blick den ſie
ihm gegeben jener Blick voll unvergeſſener Liebe war nicht
mehr in ihren braunen Augen ſondern Scheu Reue und Be
ſchämung über ihre Herzlichkeit

Er hatte ihr bittend die Hand geboten
Plötzlich nahm ſie dieſelbe jedoch ohne Druck und ſagte wie

im inneren Kampfe Reiſen Sie wieder ab Doktor Gerner
reiſen Sie fort Sie würden keine Freude in der W
Heimath finden glauben Sie mir und bitte fragen Sie
nicht aber gehen Sie Sie wiſſen nicht was Sie über ſich
heraufbeſchwören

Seinem abwehrenden verneinenden Ausdruck gegenüber war
ſie immer dringender geworden

Klärchen Klärchen Sie glauben doch nicht was die Un
glückliche da fabelt Kein Menſch würde ihr ren

Es zweifeln hier wenige daran, ſagte ſie leiſe und ſenkte
jetzt tief ihre ernſten Blicke in ſeine Augen

Die Elenden Bin ich denn wirklich verflucht unſchuldig
zu leiden mein Leben lang Aber dieſe Frau ſchrieb mir doch
ſie ſei von meiner Schuldloſigkeit überzeugt Großer Gott
Bin ich wahnſinnig Werde ich s Es hat mich zurück
gezogen unwiderſtehlich trieb mich s es war das Heimweh es
war der Stolz Ich wollte zeigen Seht das iſt aus dem
Angeklagten dem angeblichen Mörder geworden Es war auch
die ruhende Ueberzeugung daß ich die Aufklärung finden
werde

Es klang Wahrheit unverkennbare Wahrheit aus jedem
Wort jedem Ton Gerners Er ſchlug die Hände vor das
Geſicht und murmelte ſich gegen den Thürpfoſten lehnend als
könne er den Schlag nicht tragen Wie iſt das nur möglich
Wie iſt es nur möglich

Klärchen Diethelm fühlte mehr als je der Mann dem ſie
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ihr ganzes Leben durch im geheimſten Treue bewahrt dieſelben welche die ewige Wei braucht ich glaube ich mir einh t en d ihalte war ken Verheher C ters Mine ertte e ſheſer Gr in da i de u ver er h Belongte die die War getat Bef Kiggrettten die Söllen Ar Stzich er an Se T de rer
Aber das Ungeſtüm ihrer Begrüßung reute ſie noch ſo folgte den Mörder unwiderſtehlich bis bis In Marietta s Augen loderte es zornig auf aber nur für aus mit dirl Zwanzig bis dreißig Arme ſtrecten ſich faſt
ſie jetzt nicht dem inneren Antriebe ihm die Hand auf die Die alte Frau ſah in ihrer wilden Extaſe unbeſchreiblich xinen Moment denn in demſelben Augenblicke bemerkte ſie einen gleichzeitig nach dem Gefangenen aus um ihn zu ergreifen im
Schulter zu legen und ihn fühlen zu laſſen daß ſie mit ihm unheimlich aus Der Gedanke die Aufregung werde ſie tödten Strahl der blitartig die ihr gegenüberliegende Felswand nächſten Augenblicke ſah ſich derſelbe von ſehnigen Fäuſten
ſympathiſire ſie ſagte nur und es klang wider ihren Willen lag nahe ad re 27 daß der Mond über die Gipfel der und nach dem 7 der See z zn über die hoch
a r Folgen Sie meinem Rathe Doktor Gerner reiſen Sie v r v ung gtt eine dämoni e Gluth wen Küſte fur einen Cecco rief ſie bei dieſem Anblicke e c ihr a Licht a vole Manderivewe

Z ß ieſe kranken bleichen Züge wie durchleuchtet von einem ihren Schrecken meiſterhaft verbergend luſtig Aber keine N rJhre Stimmung berührte ihn auch auf das Schwerſte inneren Feuer erſcheinen darf fehlen das ſage ich dir ſo t iebt s nichts er ine Lore e rMit bitterem Vorwurf im Blick ſah er ſie an die Hände von Wie eine der Erinnyen ſagte Adriana als ſie wieder a Note hatte W e an Du war ie h e ans Scchat te nut
dem jetzt äußerſte Spannung verrathenden Geſicht ſinken im Schloß waren zu ihrer ganz laß gewordenen Stieftochter ſollſt mit mir zufrieden ſein Cecco Guarini der ehe ein c wenig Energie und e an den Tag gelegt ſo gewann er ſeine
laſſend Welch ſchreckliche Frau olchen wahnſinnigen fanatiſchen Verbrechen ihn zu Euch trieb und einer der ren e rer wert ſeine chndeherc eng und das Vertrauen auf

Abreiſen Und darum kam ich dieſe Tauſende von Haß Und in dieſer dörflichen Einſamkeit giebt es ſolche r re S ſein a ganz Italien entzückte wird ſich ſelbſt doch in dem Moment wieder als er ſeine letzten Augen
Meilen Darum habe ich ſeit Jahren ach immer immer Leidenſchaften Sie erinnerte mich an dieſRiſtori rief ganz Guerin wer in d T Tat e h liche gekommen ſabvon dem Tage der Heimkehr als dem Ziele meines Leb Je er That ein Violinvirtuoſe der ſeiner Zeit in Wohl ihr Leute, ſagte er mit heller klarer Stimme indemträumt VBernm dege e wen de 3 aleren rig la T t und faſt ſchaudernd die Großſtädterin S n rechten ſeben gte nd in feinem er ſich rubig den Strick um den Hals legen ließ And inlt furcht

v ele viele Jahre keinen Rivalen aufzuweiſen hatte Aber von loſen Blicken um ſich ſchaute ich bin bereit erbenim Vaterlande habe niemals mich anders gefühlt und Charakter ungemein leichtſinnig und dem Trunke und Spiele mit ſeche unſchuldi r h er Spion bin e den ar mig
genannt als den Sohn Deutſchlands Und nun ſagt man Am Abend ſaß der Nimrod von Taura wie ſeine Freunde Leidenſchaft ergeben ſank der einſt ſo Gefeierte von Stufe zu haltet noch euch etwas zuleide gethan habe Bedenkt deshalb
mir ſagſt du mir Reiſe wieder fort geh hin woher du ge und Bekannten ihn ſeit Jahren nannten mit vergnügten Frufe, bie endlich ein Mord begangen aus ſehr niedrigem wohl was ihr thut da ihr einen gemeinen Mord begeht wenn

v 7 r tauſend mal nein n en Hausrock neben Gattin und Tochter ehe weieß ihm eine Zufluchtsſtätte bei Maſocco s Bande r Sgge lie nichts r S da S
ne Klärchen weiter anzuſe i ffli fü n mir einen Verräther ſeht n aber meinem andeund ging aus der Ton nzuſehen nahm Gerner ſeinen Hut Die Jagd war vortrefflich geweſen es erfüllte ihn mit Unſerem Gefangenen ſchien der Name des einſt vergötterten mich ſuchen und mit der ganzen Strenge ſeiner Gefete diejenigen
ging hüre gerade zur rechten Zeit um in einigem Behagen zu ſehen wie freundlich ſich das Verhältniß Künſtlers nicht unbekannt zu ſein denn überraſcht w bei b 5derſelben der neuen Baronin v Taura und ihrer Stieftochter Adrianas zu Alix geſtaltete und auch noch einen ferneren der Nennung deſſelben von ſeinem Si n fung raten wird de Anenen Dyd Lerankagt haben

kele un g n von ſeinem Sitze emporgefahren und mein Leben zu bitten dazu din ich zu ſtolz und wenn ihr michz begegnen und den erſten Blick der zum Bewußtſein zurück wenn auch nicht klar eingeſtandenen Grund zu ſeinem Be lauſchte mit leicht nach vorn gebeugtem Haupte den wild und ſchwach und zaghaft geſehen ſo lag das inehr an körperlicherc Erſt gart hat r ren ſich i er W Fer Bewußtſein geben daß er jetzt ein e h en w S a Sei un ungewohnten Eindrücken die ich in eurem
inige aunen hatten die bei amen t wohlſituirter Mann ſei vialen Melodien die Guarini mit einer ſeltenen eiſe empfangen denn an Muth und Selbſtvertrauen gebrichtlich aufgeregten fremden Herrn an ſich vorüber eilen laſſen Ädriang gab ihm die volle hingebende Liebe ihm dem m feinem Snſtrumente entlockte mir s nicht Wenn ihr mir aber n letzten e Gunſt ar

aber die Verſtörung Klaras die weit offene Kammerthüre und alternden Manne ſie hatte als ſie die Seine wurde ihm ihr baue e reden aber in ſeinem weiteren Auf wollt die man ſelbſt dem zum Tode verurtdellten Mörder
in derſelben auf dem Bette die todtbleiche mit ſtarren aber großes Vermögen mit ſchrankenloſem Vertrauen in die Hände brachte aber re ebeeeen eher e n e a 87 W ebet en Düt re u e
jetzt bewußten Blicken liegende alte d s t S te ie ungeheuren Schwierigkeiten welche die mein Sterbegebet ſein ſoll nur ein kleines Spiel und dann ine geh mee e l c re ne e t eine ehe e z es gnet eine Gengſſen dige Gottes Ramen macht s ſchnell mit mir damt c mit zu längeahm i ägli bezahle ſie zuerſt wir behalten genug übrig mit wenigen Ausnahmen ſelbſt das Jnſtrument ſpielten und leide Jier aus und einging eilte an das Bett der alten Dame und Wie ſollte er ihr danken für das Glück und die Sorgioſig deshalb die Virtuoſität ihres Kameraden um ſo wert ſchätzten Einen Augenblick ſtanden die Räuber betroffen von der Hoheit

feit die er nie gekannt hatte Eine tiefe Zärtlichkeit bewegte ar Sotel Beentete Aue dte G Sagen dhe Bernht der 4 i wiende zu hnen geſprochen verwirrt und ſprach
ſwiden te trant r v Lußgart Was iſt ge ſein er trug ſich auch auf Alix welge anders als die rin Zu ine Mectennteg ſir deren i en u et n ä ſet en Wer den des

rchen hatte i i iter i i x r 9 druck gab einen en Spaß erblickteWe de i t z2tzend tie Hand e e e e e e e e e gerchen veht Wun e len rein rer ein r e re wert
Es bedarf keiner Vorſtellung für Sie gnädige Frau ich und welche ihm ſein Glück noch erhöhte durch ihre zufriedenen Schon lange in ſtiller Gluth für Marietta entbrannt war ſein das Vergni Wönnen Hier rheiße Sie von ganzem Herzen willkommen und bedaure nur Mienen ganzes Sinnen und Tracht ihm von dem Pädchet ine Gügen wollen wir dir gönnen Hier Kollege haſt duwe ögandth ten n uns ünd ſe g38 ſeine litbensmnürdine Art nd Weiſe mit e die 3 mehr e aeeide enna i el n t n ein Sttegha
Ach Klara, rief vom Bette her rer harten Stimme einer Wärme und einem Glanz daß Adriana ſi alt und pröde gezeigt Hatte vorzuſpielen gelingt s dir nicht ſo magſt ddie Leidende gieb dir keine Mühe Sie erfahren es ja doch berechtigt fühlte zu der jugenvllch iſcgen ſie Unbeſchreiblich war daher ſeine Wuth als er ſich endlich am Der Gefangene maß den r

Der Gerner ülir der Mörder Er war hier zu ihm hinzog r e Calren prkte daß Marietta nicht mehr an Blicke ſeiner ſchwarzen Augen die in überirdiſchem GlanzeDer Der Herr welcher eben ging rief das junge Laß uns ihm nicht gleich mit der Geſchichte ent e des Spions ſich befand ſondern in einem undeobachteten funkelten von oden bis unteng uns g r Geſch gegentreten Momente ſich heimlich davongeſchlichen hatte Ob ſein SterbegebMädchen welches ſofort wußte was jene meinte Al B iß M ſcha man ſe erbegebet ſpricht ſingt oder ſpielt bleibt ſichwas jene meint hatte Alix in Bezug auf das Erlebniß des Morgens gerathen Hölle und Tod, ſchäumte er wer hat mir das angetha lei ir ieht,driaug aber b t ens gerathen er wer n angethan gleich wenn es nur mit der gehörigen Andacht geſchieht, ſagtem aber begriff nichts und ſah mit fragenden erſchreckten und Adriana folgte ihr wie ſchon oft bereitwillig Aur kannte 30 Frudt dem der mir die Dirne ſofort zur Stelle ſchafft Was er ruhig Wie es dir zu Muthe ſein würde wenn du anienen auf Klara Diethelm ja ihren Vater beſſer warum ſollte ſie ihr nicht nachgeben ein Cecco Guarini ſoll ſich äffen W und dazu noch von einem meiner Stelle ſtändeſ weiß ich nicht aber das wei ich daß
Dieſe ſchüttelte niedergeſchlagen den Kopf zeigte aber durch da ſie ſo gut rieth Frauenzimmer Donner und Doria Schafft mir die Dirne deine Hand zittern würde wenn du angeſichts des Todes dein

Blick und Mienen daß man die unglückliche Frau in ihrer Deshalb ſaßen ſie alle drei jetzt auch ſo zufrieden bei dem e den ken Worten fiel ded en heeſt bohe nes Srtegehet heilen ſolle Se
r be Wer s t urih mehr reizen ren S Haſenbraten an der ſehr verſpäteten Mittags Raſenden anf die n Gehalt des See er 2 a e c iſt wolle lief er luſtig

atte aber gebie wie ſie war Alir tafel und nichts ſtö i freg z z Wertev Taura herangewinkt und See e er in le Eraltation a zuweilen be rieng ber W e wer d n Fugt r meter nen ſieh Anfrziung r t e e Widt v c t Weg T
r Se ngkelt Soll ebt t 3 r e mit e ſett girrw e und pfeifend um das Schloß fuhr Güart de Fi w9 mit ren e Prangen anſieht, brüllte bewundere deinen u Wos hin du ins r

r jetzt ſehe ich s ſehe es genau und ab und zu ſchwere Regentropfen gegen die Scheiben warf ine Wuth nunmehr auf den Gefangenen lenkend ſpielen Etwa gar eine Sonate Wie Wenn das iſt BrrEr will u erleben laſſe i ſ f Warum hängt man den Kerl mit der Galgen Swird Sonderbar W nfagh de Wie ſun T Peter ſie die Romantik eines ſolchen auf He fehlt s euch an einem Stricke oder h dere prien erge W den Sohe d e ö e
ie es nannte Fortſ folgt t r b r e z er es auf t die Galgenſonate neune und vo r We

ehr oder weniger nicht ankommt aber ehe ſchon weil amen meinen Genoſſen zu deinem Andenken vorſpieleDie Galgenſonate des Paganini die Marietta in die ihr alle vergafft ſeid den gerl in Schuß Nenne es wie du willſt agte der Gefangene hoheitsvollgenommen hat wagt es keiner ihn anzufaſſen Pah Seid ihr mir iſt es gkei ob Sterbegebet oder Galgenſonate aber das

Novelle von Albert Brixius denn eines Weibsbildes wegen alle zu Feiglingen geworden i ich i gehe WoDas Geſicht des Gefangenen überflog ein ſchmerzliches ichen We e der Schuft dem ich vor ſeinem Ende ei wer der n eine ungeheure Aufregung Was echies hen n d aerke t Vie Sthrt
Wenn ich es gew t halle würde mich nicht in die Geſahr ſpielen ſoll kreiſchte er der ten e m auf d ch Zunge T t wegen on es wil und drohend kommen wo du verſtehen wirſt was der Herr geſprochen

begeben aben ſagte er lief aufſeufzend h gerieth in den deutend mit laſtender San t wer digen Wogct efangenen urcheinander An den Galgen mit dem Kerl Hel Antonio Mein iſt die RacheWald h es zu wollen da ich mich im Wege geirrt hatte Bahl Aber wie er Se pr n ehe Ah Fazio wo ſtecken die Kerle nur Pietro Matteo hier giebt s Schluß folgt
W in es wolle d g u mit r z Vrrgekmak davon bekommt wie e Ehe in

früheres ide en dem ich Himmel ſingen das heißt wenn Verräther überhaupt in d

i obe es von dieſer Stunde an für imm 4 en die Kämpfenden gerade in dem Moment als diaütige Vorſe W mir ein langeres Leben h n Gelächter unterbrach ihn Bravo Cecco Mach Bunte Heitung Meteor d Bouvet entern wollte d i Weg
Jn dieſem ugendit erſcholl aus dem Kreiſe der um das dem Kerl die Hölle heiß wo er hinein gebört Ewen i 27 Eine Reliquie aus dem Kriegsjahre 1870 iſt Offizierkreuz der Ehrenlegion und die Veförderung zum Kordetten
er d Räuber ein wildes Geſchrei untermiſcht mit Eecco damit dem Schuft ſchon jetzt die Beine zappeße n a gen wie man uns aus Paris ſchreibt jetzt durch den Marineminiſter kapitän Der Name Bouvet ſoll in der franzöſiſchen Flotte ver

am cchier wid durcheinander und dicht drängte vie n oll es aus den Cadres der Kriegsflotte geſtrichen worden Der Aviſo ewigt werden und wird ihn ein im Bau beſindiicher Aviſo ertage wigta hatte ſs u der Fee fangenen und Marietta die mit funkenden Auge ne her re Lande Kriegsſ in e e dere wert er 1976 i
e ſie mit einem ängſtlichen rucke in ihren Mienen beſchreiblich verächtlichen Lächeln jeder chiff das mit der deutſchen Flotte 187 Diplomatiſcher VerkNun wird der Tanz losgehen Aber Gott ſei Dank er iſt t Arernhee heen Lächeln jeder Bewegung des Einzelnen handgemein wurde Unter Befehl des Kapitän Franeg befand es Weſtküſte t Male e anſee a

betrunken und das iſt gut Jch will ſehen was ſich thun Cecco ſichtlich geſchmeichelt verzog ſein Geſicht zu ei ſich in Havanna als dort gleichzeitig das deutſche Schiff Meteor richtet daß ein Abgeſandter des Gouverneurs der engliſchen
läßt widerlichen Grinſen t zu einem ankerte Francq ſandte im Uebermuth deſſen Kapitän ein Cartel Kolonie Bathurſt von einem Häuptlinge im Jnneren zu welchemn kleiner auffallend korpulenter Mann gekleidet in ein Zappeln ſoll der Spion ehe er baumelt rief e ſich in di das ſofort angenommen wurde Beide Schiffe verließen den er wegen Anbahnung von Handelsbeziehungen geſchickt auf eine
HarlequinKoſtüm und in ſeinen Händen eine Geige nebſt Bogen Bruſt werfend prahleriſch Aber irrt ieit tie n die Hafen und wechſelten auf hoher See einige Kugeln bis der ſchreckliche Weiſe verſtümmelt worden ſei Der Häuptlin habeS en am weit n einer Schaer Nahber taumeind e nie Sig Sohne eng a gehn Sr m er m Wellen u W reoſt g den ter ne S de engliſchen Abgeſandten empfangen denſelben binden nd ihm

efangenen zugewankt verliebt die Dirne mic t S e 3 Sinken brachte Vorher atte er noch zwei Voll ann Fleiſchſtreifen von der Wange Sie Dirne mich anglotzt He et verſprichſt du kugeln in den Keſſel erhalten Mehrere ſpaniſche Schiffe trennten laſſen dann dabe er den eng wit den ded Stger dige
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